
Stickerei-Verkauf.
Spezielle Werthe in Corsett Bedecken

Stickerei; extra feine Muster; 18 Zoll breit.

24 Cents die Elle.
Spezielle Werthe iu kurzen Längen vou

Einschürzungen uud ?Edgings;' Sehr feine
Muster.

1V Cents die Elle.

Nener 4 Cents Luden,
Z. H. Ladtvig. 310 Lackatuanna Ave.

Finleys^

Spezielle

Werthe in

Handgestickten

Hemden
Taillen

zu K3.50.
Regulärer Preis

HS.W.
Mit frmizösischen Handgestickten

Fronten und Büscheln von fei-
rien Einschürzuiigen, auf ?shcer"

Taschentuch Leinwand, alle un-

übertrefflich für Schönheit und

Qualität, »ud verkaufen sich

sehr schnell zu diesem Preise.

Sltt und SI2

Lackawanna Avenue.

Wölkers, Beilma» »nd
Zizelmann,

Maurer, Contraktoren, Baumeister,

WKM
Die xrc>Bse

sckmer?stillen6e
tiausme6icin.

Inkluen2ct, usv.

Stadt und Connty.

Die Speise, gegen die sich der
Magen sträubt, verursacht Unverdau«
lichkeit. Da« beste bekannte Mittel ist
Dr. August König'S Hamburger Trop-

reguliren.

Der Scranton Club hat sich ent-
schlossen, das Finch Eigenthum an Nord
Washington Avenue anzukaufen, um

darauf ein Clubhau« errichten zu lassen.
Der Grund kostet t3»,cxxi und da«
neue Gebäude wird t7»,cxx> kosten.

Man vergesse nicht die heute statt-
findende formelle Eröffnung de« Hotel
Dixon zu Moscow. unter der Leitung
de« Herrn Peter Diel. Ein feiner
Freilunch wird den ganzen Tag fervirl
und die Gelegenheit auch durch eine
Musikkapelle erhöht werden.

Ein Schuppen von A. L. Derry
Co. an Capouse Avenue, in welchem

verschiedene Maschinenthcile aufge-
speichert wurden, gerieth Donnerstag
Nacht um Ii Uhr in Brand und wurde
zerstört. Die Feuerwehr verhinderte,

griffen.

Harry Chase, ein Sjithriger Knabe
von Nicholson, wurde Samstag getödtet,
als man einen Feuerdampfer einer Probe
unterwarf. Die dem Dampfer vorge-
spannten Pferde erschreckten durch ben

entweichende» Dampf und brannten
durch, wobei der Knabe niedergestoßen
und so bö« verletzt ward, daß er bald
nachher starb.

lustigungen ausgenommen wurden.

Der erste Unfall von Belang,
welcher sich seit Eröffnung der Laurel

stark, daß der letztere Bahnwagc» theil-
weise zerstört wurde, aber trotzdem
wurde Niemand schlimm verletzt. Der

stöhlen hatte, bekannte sich Sanistag im
Polizeigericht de» Diebstahl» schuldig
und wurde dann unter tku« Bürgschaft
gestellt. Die Polizei glaubt, daß der
Kerl ein prosessioneller Dieb ist.

William Jenning» von Capouse

al« jedoch der Zeitpunkt kam, verfehlten
die Repräsentanten der Meister An-
streicher sich einzustellen und die ganze

gerichtliche« Erscheinen unter t««X>
Bürgschaft gestellt.

Col. F. L. Hitchcock, der unter

Ansprache in der Railroad ?). M. C. A.,

Aussprache nicht fürchtet, wenngleich er

William PnlaSki von Birch Straße

im Friedhofe bei No. 5 beerdigt.

Die Mutter, ein Bruder und zwei
Schwestern überleben den Verstorbenen.

Portrait Photographieen, Fami-
lien- und GesellschaftSbildcr, in beliebi-
ger Größe und hübscher Ausführung,

Reproduktionen jeder Art Bilder, Land-
schaft«- und Häuserausnahmen, schöne
Kreiden- und Wasserfarben-Portrait«,
u. s. f. Beste Zufriedenheit in Arbeit
sowie Preis wird zugesichert.

Henry Frey.

Montag von feiner Gattin mit einem
Töchterlei» beschenkt.

Die County Commissäre haben die
Stenerrate aus 7 Mill« sestgesetzt
die niedrigste Ziffer seit den Zeilen von

Franz uud Halstead.

Inspektoren nominirt werden sollen.
Die Demokraten de» dritten legis-

lativen Distrikle« nominirten Dienstag
William P. Lilt» von Clarl'S Summit
al» ihren Delegaten zum StaatScon-

meister zu nominiren.
Detektiv Edward I. Neary von

der D. <k H. Companie überraschte früh
Dienstag Morgen zwei Männer, al« sie

trotzdem ihre Flucht.
Eno« Hall, der 3<> Jahre lang ein

Vorman» der Eisen Companie war,
starb ziemlich unerwartet gestern Nach-
mittag 4 Uhr in seiner Wohnung 426

Wheeler Avenue im Alter von 7» Jah-
ren. Der Verstorbene war ei» Veteran
de« Bürgerkrieges und eiu eifriger Frei-
maurer. Er hinterläßt eine Wittwe
und mehrere Kinder. Da« Begräbniß

findet Sonntag Nachmittag 2 Uhr im
Dunmore Friedhofe statt.

Nächsten Dienstag wird hier der
Staatsconvent der Odd Fellow« eröff-
net werden und man erwartet, daß sich
bei der Gelegenheit 2.5»0 Delegaten

de« lokalen Eomile sich No. Sl7 Wyo-
ming Avenue befinden wird.

Mächte von Hau« zu Hau« ge-
hen.?Frau Catherine Roth, au« Ha«.
drouck I.. schreibt: ?Ich

diese wundervolle Medizin

Der Miner Thomas Walfh von

der Brisbin Zeche von einem Decken-
fall getroffen und auf der Stelle ge-
tödtet.

Tochter de« John Purcell von Perry
Straße, die seit einiger Zeit Spuren

von Geistesstörung zeigte, verschwand
Donnerstag Nacht aus der Eltern-
wvhnung uud wurde Freitag Nach-
mittag al« Leiche im Lackawanna.Fluß
aulgefunden. Man nimmt an, daß die
junge Dame in da« Wasser sprang,
ohne zu wissen, wa« sie that und in
diesem Zustande ertrank.

Wanne ts»unt«.

Hantsdale.?ln der Wohnung seiner
Nichle, Frau L. Stengel, verschied ver-

flossenen Donnerstag im Alter von «t
Jahren William S. Riehle, der lange
Jahre eine Metzgerei betrieb. Der Ver.
slorbene war da« älteste Mitglied der

Howard Loge von Odd Fellows »nd
lein am Sonntag erfolgte« Begräbniß
wurde von dieser geleitet.

Garten-Gäwereten.
Der Unterzeichnete macht alle Leser

> darauf aufmerksam, daß er alle Sorten
! Samen?Erbsen, Bohnen und alle Ge<

müsearten aus Lager führt und beim
' Gewicht oder Maß verkaust. Reinheit

und Frische garantirt. 19,2
Ed. Siebecker,

530 Lackawanna Avenue.

Leranlon Schiller-Feier
Trotz mehrfacher Anregungen in dem

.Scranton Wochenblatt" und privater
Agitation waren die Herren Prominen-
ten, welche stets hinterm Bierglase den
Mund so voll nehmen. zu einer Schiller-

benii der Schiller Freimaurer Voge
345 vordehallen, den I<>«>jährigcn To-
destag ihres Namenspatrons in anspre
chender Weise zu begehen.

Der Antrag dazu wurde von Fritz
Wagner gestellt und der Ehrl». M, John
U> Wagner eriianuie als Comite: Fritz
Wagner. Ludwig l. Stipp. Ludwig A.
Lange. Jakob W. Warnte, Henry Geiß.
Geo. Brandt und Geo. A. Briegel. Es

gen abgehalten und schließlich beschloßen,
daß die Feier am 8. Mai stattfinden,
nur sür Mitglieder sein und aus einer
deutsche» und englischen Ansprache. In-
strumental- und Bokal'Borlwgen und
einem Bankett besiehe» soll. In einer
am LA. April abgehaltene» Versamm-
lung konnte da« Comite folgende« Pro-
gram zusammenstellen:

>trst«> Tv«il.

Z. Kur,-

3. I«mich« Ä sprach«, ..Schill«'« in

6. Baß solo..
Hirr Fils W>i°ß.

12. B>ol>»S»l?! girst lionierio D« Beriol
Pros. Wm. Röscher.

nungS ? Overtüre feiten» Bauer S
Orchester, leitete der Vorsitzer John U.

Wagner mit einer passende» Anrede

dere Erwähnung verdienen jedoch die
gehaltenen Ansprachen. Herr W.
Schöbet gab einen sehr gediegenen deut-
schen Vortrag über Schiller
in der Literatur, dem mit Spannung
und Interesse gelauscht wurde. In
Abwesenheit des Achtb. James Moir,
der unpäßlich ist, folgte Herr F. L.
Wormser mit einer englische» Ansprache
über Schiller als ein Freimaurer, und

obschon Herr Wormser nicht vorbereitet
war, so erledigte er sich doch seiner Auf-
sich als interressant und lehrreich. Herr
Thomas F. Wells hielt auch ei»c kurze

Ebschied," das von allen Anwesenden
mit Orchesterbegleitung begeistert gege-

ben wurde. Das Comite, welches die
Vorkehrungen für die Feier tras, ver-
dient volle Anerkennung für das Ge-
leistete, und Herr Paul Mnsaeu« ver-

dient auch spezielles Lob, den» er war

auch unermüdlich, um speziell den ge-
sanglichen Theil zu einem Erfolge zu
machen. Wir können auch nicht Herrn
Wm. Röscher unerwähnt lassen, denn

seine vorgetragenen «olis aus der Vio-
line waren ausgezeichnet und bildeten
eine der Glanznummern des ProgramS.

In der Henry Brown Apotheke an

der Ecke von Washington Avenue und

Hickory Straße brach gestern Morgen
halb 3 Uhr ein Feuer au«, da« ohne gro-
ßen Schaden gelöscht wurde.

Spezialitäten am 11. Mai 1995.
G «rtrnsch auche, vollständig mit Koppelungen und Messing Itaubspritzer;

vier verschiedene Sorten, beste Qualität Rubber. 25 Huß sür k2.5«>, s<» Huß für
5 5.»!».- 25 Fuß für »3,<x>, s<> Fuß für»«.'»»,?2s Fuß für ».'1.25, 5« Fuß für
k5.5(»,?25 Fuß für sl> Fuß sür t7.5».

Galvanisirte Kühlufanne, schwere Qualität. Kleine Sorte, regulärer Preis
25 CenlS, speziell für 2<>Cent«. Mittlere Größe, regulärer Preis 3l» Cent«,
speziell sür 2,? Ct«.-Große Sorte, regulärer Prei« 35 l!t«., speziell für 3«) Et«.

Die berühmte» ffhrifty Messer, bestehend au« einem Brodmesser, eniem

Tranchirmesser und einem schälemesser; immer verkauft sür 25 Cent« der Satz,
unser Preis sür eine Woche 19 Cent«.

Die berühmten Anchor Brand Wäsche Ringer.
Eiserne« Gestell, t» Zoll Roller, für ein Jahr garantirt, ei» Bargaiu für < 2.25,

Hölzerne« -

lI
" -

" drei Jahre -. « » « z.gz
. « «

.... « . . . z.st,
- » z, , « « fjjnf >. «...

.. «
«

. ... « » . . 459
" U» " " mit Stahl Ball Bearing. garantirt sür drei

Jahre, ein Bargain sür 13.5».

Gute Qualität lisch-Oeltuch, verzierte Muster, ljUard breit, Cent»
die Aar». Dasselbe, einsach weiß, Ij Aard breit, für 25 Cent« die Z)ard.

I D. Williams Sk Bro. Co.
Änr 111 bis II! Washington Avenue.

Da« Ilial abwart« !

Taylor. In der deutschen evangel.
Kirche dahier wurde Donnerstag Abend
ein ?Necktie Social" abgehatten, welche«
gut besucht war. Die Schulbehörde
unseres Borongh erwählte vergangene
Woche Pros. M. I. Lloyd zum Super-

intendenten der Schulen.?Man glaubt

die Siblcy Grube, welche wegen Repa-
raturen mehrere Monate geschloffen
war, etwa am 15. Mai wieder eröffnen
zu können.?Der 5l Jahre alte Joseph
Stesenek wurde Samstag in der Taylor

Zeche zwischen zwei Karren so schlimm
gequetscht, daß er am Montag 'im Mo-
ses Taylor Hospital starb. Den Verun-
glückten überleben die Wittwe und meh-
rere Kinder. ?Der in dem 22. Ver. St.
Inf. Rgt. dienende William Krämer,
ein Sohn de« verst.
von Scranton, besuchte am Sonntag
seinen Bruder G. F. Krämer dahier.
John Klitewithi« von Minooka wurde
gestern in der Taylor Zeche von einem
iiohlenfaU von der Decke begraben und
getödtet. Er war 45 Jahre alt und

verheirathet.?Sorgt jetzt für Sommer-
kleider, Rock. Hose und so weiter. Flüh-
mnan <d Weibel haben sie.

Knabe verlangt.

Gebr. «eiper, jigemdumir,

433-435 Penn Avenue, Scranton, Pa.
Mmagomahl, Zz <l., Mmagiluxch, tb S.

gefälligst
Ehr. Edward A

Die moderne Gisenwaaren-

Hanblung.

Unreines Waffer
ist die Ursache »an
vielen Krank
hciten.

Während der warmen Sommer-
monate?ja zu allen Zeilen de« Jahre«
?kann man gewisse Uneinigkeiten und

Mikroben im Wasser, da« wir trinken,

finde» ; diese werden in da« System ge-

Krankheiten.
Alle diese Gefahr kann vermieden

werden durch die Ausgabe eine« sehr

Wasser Filtrirer.

I« Cents bis KI».«».

Fante ckShearCo.
US Washingt,» Le»«e.

Formelle Eröffnung
?de«?

Motel NirolT
z« Maseow.

Donnerstag, 11. Mai «Z.

Zum Besuche l P "Dj
-

Grand Um»« Votel,

Register'« Raebriebt.

(ltrstrr »ad Schluß Bilrag.)
Robert W. Alle»,

>6.« «elfter.


